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Betriebe sind herzlich eingela-
den, sich an Nathalie Kowalski 
zu wenden, um, falls noch 
nicht geschehen, eine Begrü-
ßungsrunde zu vereinbaren.

In diesem Jahr finden die 
Wahlen zu den Jugend- und 

Auszubildendenvertretungen 
(JAV) in den Betrieben mit min-
destens fünf Arbeitnehmern 
unter 18 Jahren oder Auszubil-
denden unter 25 Jahren statt, 
an denen sich alle Auszubil-
denden beteiligen sollten. Sie 
können sich auch selbst aktiv 
einbringen und für die JAV in 
ihrem Betrieb kandidieren.

Mach mit im OJA  Der Ortsju-
gendausschuss (OJA) der IG 
Metall Bocholt befasst sich mit 
Themen, die Auszubildende 
und junge Beschäftigte bewe-
gen: Politisches und Betriebli-
ches, Fragen und Probleme 
werden besprochen, Aktionen, 
Projekte und Kampagnen wer-
den geplant. Wer sich einbrin-
gen möchte, ist herzlich will-
kommen. Der OJA tagt an jedem 
letzten Mittwoch im Monat.
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Willkommen im Arbeitsleben
MITGLIEDSCHAFT LOHNT SICH IG Metall ist von Anfang an für die neuen Auszubildenden da.

Die IG Metall Bocholt 
heißt die neuen Auszu-
bildenden willkommen. 
Dabei ist der persönli-
che Kontakt wichtig. 
»Unsere Begrüßungs-
runden laufen in die-
sem Jahr in kleineren 
Gruppen, um die Hygie-
nemaßnahmen einzu-
halten. Trotz Abstand 
sind wir selbstverständ-
lich für die Auszubildenden 
da«, betont Nathalie Kowalski, 
Jugendsekretärin der IG Metall 
Bocholt. Gerade jetzt ist es be-
sonders wichtig, die jungen 
Menschen mitzunehmen und 
ihre Fragen zu beantworten.

Besonders wichtig sei es, sie 
über ihre Rechte und Pflichten 
aufzuklären und sie über die In-
teressenvertretung im Betrieb 
zu informieren und darüber, 
dass sie vom ersten Tag an für 
die Auszubildenden da sind. 

Die Jugend der IG Metall Bocholt engagiert 
sich mit der Kampagne »Respekt! Kein Platz für Rassismus« für 
Solidarität und gegen Rassismus und Diskriminierung. »Es liegt 
an uns und an jedem Einzelnen, ein respektvolles Miteinander zu 
gestalten – wir setzen uns für eine faire und sichere Zukunft ein 
und sind eine starke Gemeinschaft«, sagt Jugendsekretärin Natha-
lie Kowalski.  instagram.com/igmetalljugend_bocholt
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Die IG Metall Jugend begrüßt die »Neuen« – mit Abstand und Respekt.

TERMINE
■ Ortsjugendausschuss  

30. September, 18 Uhr,  
Oeding, Burghotel Pass

■ »Beginner TV«  
2. Oktober, 18 Uhr, Sauerland-
park Hemer: Auftaktveranstal-
tung des IG Metall-Bezirks für 
neue Auszubildende

Bocholter OJA interviewte Jürgen Kerner
IG Metall-Vorstandsmitglied 
Jürgen Kerner folgte der Einla-
dung des Ortsjugendausschus-
ses (OJA) der IG Metall Bocholt 
zum Interview. Jürgen, der 
selbst einst seine Ausbildung 
bei Siemens gemacht hatte und 
sich dort in der Jugendvertre-
tung engagierte, appelliert an 
die IG Metall Jugend, frech und 
unbequem zu agieren und die 
ältere Generation, auch in der 
IG Metall, herauszufordern. 
»Wie auch immer Ihr es an-
stellt: Ihr seid auf einem guten 
Weg, wenn Ihr mit guten Ideen 
und Konzepten die Interessen 
der Auszubildenden vertretet 
und Euch mit Erfolg für gute 
Ausbildung und die Übernah-
me einsetzt«, schrieb Jürgen 
den Jungen ins Stammbuch.

 Eine generationenübergreifend 
gute Bilanz zog das Vorstands-
mitglied mit Blick auf die letz-

ten Monate: »Wir haben in der 
Krise einen genialen Job ge-
macht. Dass viele Betriebe in 
der Kurzarbeit Aufzahlungen 
geleistet hätten und es jetzt ei-
ne gesetzliche Regelung für 
mehr Kurzarbeitergeld gebe, 
sei auf die IG Metall zurückzu-
führen. »Wir haben starken 
Einfluss, weil wir so viele sind«, 
motivierte er die Bocholter  
IG Metall Jugend, daran mitzu-
wirken, dass ihre Gewerkschaft 
so (mitglieder-)stark bleibt.
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